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Aus dem Gemeinderat

Ersatz Hauswasserzähler Gebiet Winterberg
und Grafstal; Auftrags- und Kreditfreigabe
Der Gemeinderat genehmigt für die Beschaffung und
Montage von intelligenten Kalt-Wasserzählern für die
Teilgebiete Winterberg und Grafstal einen Kredit von
Fr. 110'000. Mit diesen sogenannten «intelligenten»
Zählern kann zusätzlich die Leckage überwacht werden.

Theater Kanton Zürich,
Genossenschaftsmitglied
Das Theater Kanton Zürich ist das Theater der Zür-
cher Gemeinden. Seine mobile Infrastruktur erlaubt
es, in allen Gemeinden des Kantons zu spielen. Seit
über 50 Jahren prägt das Theater Kanton Zürich die
Zürcher Kulturlandschaft mit. Die Gemeinde Lindau
ist eingeladen, die Genossenschaft im Rahmen des
Genossenschaftsstimmrechts aktiv mitzugestalten.
Als Genossenschaftsmitglied erhält die Gemeinde
Lindau einen grosszügigen Rabatt beim Einkauf von
Vorstellungen und profitiert von freiem Eintritt zu den
Premieren des Theater Kanton Zürich.

Der Gemeinderat genehmigt den Beitritt als Genos-
senschaftsmitglied beim Theater Kanton Zürich und
den einmaligen Kauf der notwendigen 6 Anteils-
scheine von total Fr. 1'800. Weiter genehmigt der
Gemeinderat den jährlichen Pauschalbeitrag von
Fr. 3'000 (bis 7'000 Einwohner/-innen).

Interaktive Wandtafeln an der Sekundarschule
Grafstal, Ausstattung von 13 Schulzimmern;
Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigt die Kreditabrechnung
für die Ausstattung von 13 Schulzimmern mit inter-
aktiven Wandtafeln an der Sekundarschule Grafstal
mit Gesamtkosten von Fr. 152'688. Die Mehrkosten
von Fr. 1'103.40 gegenüber dem bewilligten Kredit
entstanden aufgrund Mehrarbeiten des Elektrikers
sowie einem grösseren Entsorgungsaufwand.

Baukostenabrechnung für Ingenieurarbeiten
und Strassensanierung der Buckstrasse,
Tagelswangen
Der Gemeinderat genehmigt die Kreditabrechnung
für die Ingenieurarbeiten und die Strassensanierung
der Buckstrasse in Tagelswangen mit Gesamtkosten
von Fr. 510'232.20. Die Minderkosten von Fr. 797.80
gegenüber dem bewilligten Kredit entstanden auf-
grund der guten Kalkulation und Budgetierung sowie
den günstigen Angeboten der Bauunternehmung.

Neuverpachtung Jagdrevier Nr. 128, 
Pachtperiode 2025 bis 2033
Der Gemeinderat stimmt der Neuverpachtung für das
Jagdrevier Nr. 128 zu und erteilt die Vergabe für die
Jahre 2025 bis 2033 an die bisherige Jagdgesell-
schaft Lindau.

Energiestadt Lindau 2023 bis 2027;
Genehmigung Massnahmenplan 2025
Der Gemeinderat genehmigt den jährlichen Mass-
nahmenplan Energiestadt 2025. Die bereits etablier-
ten Massnahmen werden wie in den Vorjahren recht-
zeitig umgesetzt. Dabei handelt es sich unter ande-
rem um die Auszahlung Fördergelder GEAKPlus, Bike
to Work, CleanUp Day 2025, Car-Sharing etc. Es ist
geplant, den Schwerpunkt im Jahr 2025 bei der The-
matik Mobilität zu setzen. Zudem soll der Energieplan
aus dem Jahr 2014 aktualisiert werden. Das Förder-
programm GEAKPlus wird um weitere fünf Jahre bis
ins Jahr 2030 verlängert.

Sportplatz Grafstal, Sanierung Drainage und
Behebung Krähenschaden; Kreditbewilligung
Zwei Drainageleitungen beim Hauptplatz Sportan-
lage Grafstal müssen saniert werden, damit der
Sportplatz vor Staunässe geschützt ist. Gleichzeitig
wird die durch Krähen beschädigte Sportrasenober-
fläche im Torraum saniert. Der Gemeinderat geneh-
migt einen gebundenen Objektkredit von Fr. 27'200.
Es ist beabsichtigt, diese Arbeiten vor Saisonbeginn
fertigzustellen. 

Erarbeitung Planungs- und Projektierungs-
kredit Pavillon Schulhaus Bachwis;
Kreditfreigabe
Der Pavillon im Schulhaus Bachwis ist rund 27-jährig
und beinhaltet vier Klassenzimmer mit je einem Grup-
penraum. Der energetische Zustand ist aufgrund des
Alters ungenügend. Der Pavillon wird langfristig
Bestandteil der Infrastruktur auf dem Schulareal
Bachwis sein. Entsprechend ist dieser energetisch zu
ertüchtigen. Der Gemeinderat genehmigt einen Pla-
nungs-/Projektierungskredit über Fr. 26'000.

Aus der Gemeindeverwaltung
Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Marianne Amacher dauert
vom 1. März bis 30. April. Die Ausstellung kann zu
den üblichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung besucht werden. 

Gemeindeverwaltung Lindau
Abteilung Präsidiales
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates



Wir brauchen Unterstützung

Es ist wieder Wanderzeit: Frösche, Kröten und Mol-
che sind unterwegs zu ihren Laichgewässern beim
Golfplatz Winterberg. 

Auch dieses Jahr
wird ein Schutz-
zaun aufgestellt
und wir tragen
die Amphibien in
Sammeleimern
über die Strasse
zu den Teichen. 

Um die jeweiligen Ein-
sätze gut verteilen zu
können, brauchen wir
möglichst viele hel-
fende Hände. Neue
Amphibienretter und
Amphibienretterinnen
sind sehr willkommen! 

Sie alle sind sehr willkommen! 

Bitte melden Sie sich bei Lilli Seider: 079 471 20 77

Wir freuen uns auf Sie!
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Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung:            Telefon:              E-Mail:
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales,
Gesellschaft, Sicherheit:   Telefon:              E-Mail:
Bereich Präsidiales                058 206 44 50      info@lindau.ch
Bereich Gesellschaft, Sicherheit  058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                      058 206 44 00     gesellschaft@lindau.ch

Abteilung Soziales:           Telefon:             E-Mail:
Abteilung Soziales /
AHV-Zweigstelle                     058 206 44 10     soziales@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 08.00 bis 13.00 Uhr (durchgehend)

Unterhaltsgenossenschaft
Lindau
Einladung zur Generalversammlung
am 25. März um 19.30 Uhr,
Restaurant Riet, Tagelswangen

Brüttenerstrasse, 8312 Winterberg / 
Befristete Temporeduktion infolge
Amphibienwanderung in den Monaten
Februar bis April
Am Ende der Winterzeit ziehen Millionen
Amphibien zu ihren Fortpflanzungsgewässern.
Warme Nächte und die feuchte Witterung sind
für Frösche, Kröten und Molche ein Signal, sich
auf den Weg zu ihren Laichgewässern zu
machen. 

Amphibien sind in der Schweiz stark bedroht.
Während der Amphibienwanderung in den
Monaten Februar bis April stellt der Kanton an
den Zugstellen Zäune auf. Freiwillige sammeln
die Tiere ein und tragen sie über die Strasse.

Zum Schutz der Freiwilligen wird zwischen
Februar und April während wenigen Stunden
pro Tag, in diesen die Freiwilligen die Amphi-
bien einsammeln, entlang der Brüttenerstrasse
eine befristete Temporeduktion von 80 km/h
auf 60 km/h signalisiert werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme.

Gemeinderat Lindau



Geschwindigkeitskontrollen
Die Kantonspolizei Zürich hat auf Ihrem Gemeinde-
gebiet die folgende Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt:

Kein Balkon zu klein, ein
Paradies zu sein 
Sie hätten gerne ein Stück Natur zu Hause, besitzen
aber keinen Garten? Begrünen Sie Ihren Balkon mit
Wildpflanzen. Damit machen Sie nicht nur sich selbst
eine Freude, sondern Sie leisten auch einen Beitrag
zur Biodiversität im Siedlungsraum. 

Träumen Sie bereits
von lauen Sommer-
abenden auf Ihrem
Balkon? Gehört zu
diesem Traum, dass
Sie Ihren Abendtee
inmitten eines klei-
nen grünen Paradie-
ses schlürfen?
Umgeben von üppi-
gem, rankendem
Grün, duftenden Blü-
ten in allen Farben und Formen und dem beruhigen-
den Summen der Insekten? Dann ist jetzt genau die
richtige Zeit, um das kleine Paradies zu planen.

Als Erstes sind einige Rahmenbedingungen zu klären.
Wie viel Platz steht zur Verfügung? Reicht es für einen
oder mehrere Töpfe – oder muss ich mich auf ein paar
Balkonkistchen beschränken? Gibt es nur Platz für
niedrige Pflanzen oder darf auch ein Strauch oder
eine Kletterpflanze dabei sein? Wie sind die Standort-
bedingungen? Ist der Balkon sonnig und warm? Oder
bleibt er auch im Sommer meist am Schatten? 

Schier unbegrenzte Möglichkeiten
Grundsätzlich ist
unter fast allen
Bedingungen eine
Balkon- oder Ter-
rassenbepflanzung
möglich, sofern
einige Regeln
beachtet werden.
Es braucht die rich-
tige Pflanze am
richtigen Ort mit
dem passenden
Substrat.
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CAR-SHARING
in Lindau

Parkplatz 

Gemeindehaus

(ab 01.07.2024)

8307 Effretikon  |  Telefon 052 343 11 15  |  www.malermorf.ch

Heute schon renoviert?

Kleiner Fuchs auf Skabiose

Die Möglichkeiten sind grenzenlos.

Wundklee



Geben Sie einheimischen Pflanzen den Vorzug
gegenüber Züchtungen und Exoten. Die einheimi-
schen Pflanzen bieten einheimischen Insekten und
Vögeln Nahrung oder gar Lebensraum, während die
Exoten für die meisten Tiere nutzlos sind. Zudem sind
die einheimi-
schen Pflanzen
an unser Klima
angepasst und
somit winterhart,
weshalb Sie nicht
jeden Frühling
neue Pflanzen
kaufen müssen.

Wählen Sie Pflan-
zen, die zum ent-
sprechenden
Standort passen.
Für ein Balkon-
kistchen an
einem sonnigen
Geländer suchen
Sie also Pflanzen, die es sonnig und warm mögen.
Wenn Sie darüber hinaus nicht ständig giessen wol-
len, nehmen Sie Pflanzen, die in der Natur in Trocken-
wiesen gedeihen. Sie könnten dann zum Beispiel
pink blühende Karthäusernelken mit dunkelblauer
Wiesensalbei kombinieren und als schönen Farbkon-
trast Wundklee wählen, der gelbe Blüten hervor-
bringt. Vielleicht hätten Sie dazu gerne ein dekorati-
ves Gras? Kein Problem. Zittergras oder Schaf-
schwingel mögen es auch gerne trocken und sonnig.
Da diese Pflanzen in der Natur oft gemeinsam vor-
kommen, haben sie keine Mühe, ein Balkonkistchen
zu teilen.

Dies ist nur ein einziges Beispiel für eine bunte, duf-
tende und summende Balkonbegrünung. Die Mög-
lichkeiten sind aber fast unbegrenzt. Also nichts wie
los!

Barbara Leuthold Hasler
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Einige Tipps für das kleine grüne Paradies
•   Viele Wildpflanzen gedeihen in Töpfen,
    wenn die Bedingungen stimmen. Dasselbe
    gilt auch für Küchenkräuter und verschie-
    dene Nutzpflanzen wie Tomaten oder Bee-
    ren (z. B. Johannis- oder Stachelbeeren).
•   Je grösser die Pflanze, desto grösser muss der
     Topf sein. Wählen Sie möglichst grosse Töpfe.
     Denn je grösser das Volumen ist, desto mehr
     Wasser kann die Erde speichern und desto
     weniger trocknen die Pflanzen aus, auch wenn
     Sie im Sommer einmal nicht giessen können.
     Für Sträucher gilt die Regel: Töpfe mit minde-
     stens 50 Zentimetern Durchmesser verwen-
     den. Von Bäumen in Töpfen ist eher abzuraten;
     die Töpfe werden schnell zu klein, und die mei-
     sten Bäume gehen ein.
•   Die meisten Pflanzen ertragen keine Stau-
    nässe. Legen Sie zuunterst in den Töpfen eine
     gut durchlässige, ungefähr 5 Zentimeter dicke
     Drainageschicht an (z. B. Kies oder Blähton).
•   Das Substrat wählen Sie passend zu den
    Pflanzen. Handelsübliche Gartenerde oder
    reifer Kompost eignen sich gut; für Pflan-
    zen, die magere Erde und trockene Stan-
    dorte mögen, mischen Sie die Erde mit Sand
    oder Kies. Verwenden Sie nur torffreie Erde.
•   Setzen Sie nur Pflanzen mit gleichen Stan-
    dortansprüchen in den gleichen Topf. 
    Pflanzen Sie kleinere Pflanzen mit einem
    Abstand von mindestens 15 bis 20 Zenti-
    metern. Wenn Sie ansäen, dann bitte nicht
    dichter als auf der Verpackung angegeben.
•   Unter Sträuchern oder Beeren ist oft Platz
    für niedrige Frühlingsblüher wie Krokus
    oder Traubenhyazinthen.
•   Nützliche Links: beefinder.ch (automati-
    sche Suche nach bienenfreundlichen
    Pflanzen, mit Standortangaben),
    natur-im-siedlungsraum.ch,
    umweltberatung-luzern.ch, floretia.ch
•   Anfang April wird ein Flyer zum Thema Biodi-
    versität auf Balkon und Terrasse pupliziert.

· INDUSTRIE- UND  
 HAUSTECHNISCHE ANLAGEN 
· PROJEKTIERUNG
· BERATUNG UND PLANUNG 
· UNTERHALT UND REPARATUREN 
· TELECOM UND NETZWERK

044 945 08 88  I  www.fz-elektroag.ch

Wiesensalbei



Ausblick der Aufsuchenden
Jugendarbeit
Samstag, 15. März, Fussballturnier in der
Sporthalle Grafstal
Die AJUGA organisiert in Zusammenarbeit mit
Jugendarbeitenden aus anderen Gemeinden ein
grosses Fussballturnier, bei dem Jugendliche der
ersten bis dritten Sekundarstufe gegeneinander
antreten. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen,
entweder als zuschauende Person dabei zu sein oder
mit einer eigenen Mannschaft teilzunehmen. Weitere
Informationen finden sich auf dem Flyer.

Samstag, 22. März, Dorfplatz Lindau
Die Aufsuchende Jugendarbeit sorgt ab dem Mittag
auf dem Dorfplatz in Lindau mit ihrem Bus, einer Aus-
wahl an Spielen und Snacks für Unterhaltung und
Spass. Das Angebot richtet sich an alle, Gross und
Klein, und die AJUGA freut sich immer, mit Anwoh-
nenden und Eltern ins Gespräch zu kommen.

Frühlingsferien
Zusammen mit den Kindern und Jugendlichen aus
der Gemeinde plant die AJUGA für die Frühlingsferien
ein spannendes und abwechslungsreiches Angebot,
welches hier bald veröffentlicht wird.

Mittwoch, 4. Juni, Schulhaus Buck,
AJUGA-Fest
Ab dem Mittag lädt die AJUGA an diesem Tag herzlich
die Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde
Lindau zu einem gemütlichen Fest ein. Für Snacks,
Getränke und Unterhaltung ist gesorgt. Die Aufsu-
chende Jugendarbeit freut sich auf einen geselligen
Nachmittag und Abend und darauf, viele bekannte
sowie neue Gesichter zu begrüssen.

Kontakte Aufsuchende Jugendarbeit: 
https://www.plattformglattal.ch/jugendarbeit-lindau
Lewin Sonderegger, 079 317 83 68 
lewin.sonderegger@plattformglattal.ch
Tino Lüthi, 079 627 06 88
tino.luethi@plattformglattal.ch

Bring- und Holtag in
Tagelswangen
Alte, saubere und noch brauchbare Gegenstände,
Geräte oder auch Kleidungsstücke loswerden? Stö-
bern in «Second-hand Artikeln» aller Art? Brauchbare
Gegenstände, die Sie nicht mehr brauchen, aber
auch nicht entsorgen möchten?

Der Bring- und Holtag: Eine sinnvolle, nachhaltige
und spannende Aktion für Gross und Klein!

Ort: In der Halle der Hauptsammelstelle;
Grundacherstrasse 21, 8317 Tagelswangen
Datum: Samstag, 22. März

Warenannahme in der Sammelstelle:
Samstag, 22. März, 8 bis 11 Uhr
Warenmitnahme in der Sammelstelle:
Samstag, 22. März, 8 bis 12 Uhr

Was Sie Bringen, ist kostenlos! Was Sie Holen, erhal-
ten Sie kostenlos!

Was Sie gerne bringen dürfen:
Alle funktionstüchtigen und sauberen Gegenstände,
welche sinnvoll wiederverwendet werden können:
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Infos fürs Dorf,

die Klarheit bringen –

scharf gedruckt von

der Mattenbach AG.

Mattenbach AG

Technoramastrasse 19

8404 Winterthur



•   Kleinmöbel (welche durch eine Person getragen
    werden können)
•   Geräte (Haushalt- & Gartengeräte),
    gereinigt und sauber
•   Spielsachen
•   Bücher
•   Schallplatten/CD’s/DVD‘s/Kassetten
•   Sportartikel
•   Fahrräder
•   Kleider (gewaschen)

Nicht für den Anlass angenommen werden:
•   Reifen/Kompletträder/Autoersatzteile
•   Geschirr/Gläser
•   Pflanzen/Pflanzentöpfe/Tiere
•   grössere Möbel wie Sofa/Schränke/Wohnwand
•   Alle zu grossen, defekten und verschmutzten
    Gegenstände

Diese Artikel dürfen Sie an der
Hauptsammelstelle zu den üblichen Preisen
an folgenden Zeiten entsorgen:
Dienstag:                     13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch bis Freitag:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:                     8 Uhr bis 12 Uhr

Die Parkplätze der Sammelstelle sind nur für Anlie-
ferungen der Sammelstelle gedacht. Es werden für
den Anlass genügend Parkplätze auf dem Firmen-
areal hinter dem Haus zur Verfügung stehen. Das
Personal wird Sie einweisen.
Auskunft erhalten Sie unter 052/343 77 00 oder
052/343 63 63.

Über die Weiterverwendung von Gegenständen, die
bis 12 Uhr nicht abgeholt werden, entscheidet die
Ralph Ernst AG.

Nachruf

Christine Radovanovic, «Frölein»
6. Juli 1953 bis  9. Januar 2025

Während 40 Jah-
ren begleitete
Christine die Kin-
der aus Tagels-
wangen und der
Gemeinde
Lindau, beim
Start in ihre
Schulkarriere!
Wir nehmen
Abschied von
einer leiden-
schaftlichen
Pädagogin!

Als Christine im Jahr 1975 ihre Stelle in Tagelswan-
gen antrat, waren die Kinder, Eltern und Dorfbewoh-
ner nicht gewohnt fremdklingende Namen auszu-
sprechen und so wurde rasch aus Fräulein Radova-
novic, kurz und knapp, das «Frölein» und alle wuss-
ten, wer gemeint ist.

Fürsorge, Geduld, Kreativität und die Fähigkeit, den
jungen Menschen etwas zuzutrauen, haben Christine
ausgezeichnet. Ihre Naturverbundenheit und die Tier-
liebe machten aus ihrem Unterricht ein Erlebnis, an
das sich alle gerne erinnern.

Am Geburtstag wurde man mit dem Leiterwagen zu
Hause abgeholt und wie eine Königin oder ein König
durchs Dorf gezogen. Nach der Traubenernte wurden
die Beeren mit den Füssen zu Saft gestampft, was für
ein tolles Erlebnis. Die «Grossen» durften im zweiten
Kindergartenjahr selber das Mittagessen kochen. Ganz
selbstverständlich hat Christine ihre private Küche zur
Verfügung gestellt und erst noch das Abschluss-Über-
nachten im Kindegarten-Haus, inklusive in der Bade-
wanne des «Fröleins», ein grosser Spass.

Tiere gehörten für Christine einfach dazu, die Hündin
Leila ist sicher vielen noch ein Begriff, aber auch Kat-
zen, Meerschweinchen und Hühner waren anzutref-
fen. Das Spiel im Freien bei jedem Wetter, war selbst-
verständlich. Der Kletterturm war sehr beliebt,
ebenso das Gärtnern und natürlich verschiedene
Wasserspiele. Auch die Eltern kamen nicht zu kurz.
An den «Räbeliechtli-Umzug» und an Grillabende im
romantischen Garten erinnert man sich gerne.

Christine war eine engagierte Mitarbeiterin, eine ver-
lässliche Kollegin und eine einfühlsame Kindergärt-
nerin, mit einem guten Gefühl dafür was Kinder brau-
chen und stets mit einem offenen Ohr für Anliegen
aller Art. Sie bleibt allen in guter Erinnerung.

Christina Wyss-Wegmann,
ehemalige Schulpräsidentin
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Filomena Manieri

Ihre lokale Immobilienberaterin 
mit fundierter Expertise 

& starkem Netzwerk!

WA L L I S E L L E N
T +41 43 500 68 68

engelvoelkers.com/wallisellen
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Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege

Abenstimmung auf dem Eisfeld

Die Eiscrew

Mit der RhB zum Lago Bianco

Auf der Piste

Eindrücke aus dem Skilager Buck

Auf dem Zauberteppich

Gipfelstürmer auf dem Piz Nair



Wiederkehrende Angebote:

Mittagstisch für Alleinstehende
Montag, 7. April
12 Uhr, Pfarrhaus Lindau
Anmeldung bei Gudrun Mandic: 052 345 17 48

Chileträff
Donnerstag, 6. März und 3. April
ab 10 Uhr im Café Raindli, Winterberg
Pfarrerin Monika Burger und Evelina Els, Sozialdiakonin

Mittwoch, 12. / 19. / 26. März und 2. April 
ab 10 Uhr im Restaurant Riet in Tagelswangen 

Literaturgruppe
Montag, 24. März
15 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Gebetsgruppe
Dienstag, 11. / 18. / 25. März und 1. April 
9 Uhr, Pfarrhaus Lindau
Ab 1. April trifft sich die Gebetsgruppe wieder in der
Kirche Lindau

Gottesdienste in der
Kirchgemeinde Breite

Donnerstag, 6. März
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Bassersdorf
Bibel-Teilen
Pfarrer Pierre-Louis von Allmen

Sonntag, 9. März
9.30 Uhr, Kirche Lindau, mit Taufe
mit Predigtext zu Ex 16,1-4 und 13-31
Pfarrer Marc Burger
Anschliessend Chilekafi

Mittwoch, 12. März 
9.45 Uhr, Kirche Lindau, im Augenblick
Pfarrerin Monika Burger und Cornelia Sigrist,
Sozialdiakonin
Anschliessend Chilekafi

Frühlingshaft, mit zartem Morgenlicht und Tautropfen
im Gras tauchen wir in Cat Stevens wunderbares Lied
«Morning has broken» ein. Darin wird liebevoll hin-
gewiesen auf Gottes Spuren in unserem Alltag und
seine alltägliche Zusage an uns.

Der Tag beginnt in diesem Lied, wie der allererste
Morgen angebrochen ist. Und die Amsel singt als
wäre sie der allererste Vogel. Jeder Tag ist neu und
geschenkt. Er kommt, ohne dass ich etwas dazutue.
Er wird, auch wenn meine Nacht zuvor dunkel und
ohne Sternen- oder Mondlicht war. Er wird, auch
wenn mich meine nächtlichen Gedanken wachgehal-
ten haben und ich schlaflos war. Und er wird auch,
wenn ich mir ein neues Licht nicht vorstellen kann.
Aus der Tiefe der Nacht bricht ein neuer Morgen an.
Ein neuer Anfang, in dem ich so willkommen bin, so
wie ich bin – an jedem Tag neu.

Ein poetischer Spannungsbogen voller Achtsamkeit
zwischen der Schöpfungsgeschichte und der Dank-
barkeit über Gottes wiederkehrende Zusage an uns,
begleitet uns in diesem Gottesdienst im Augenblick.

Cornelia Sigrist, Sozialdiakonin
und Pfarrerin Monika Burger

Sonntag, 16. März
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Mit Amtseinsetzung von Pfarrer Martin Roth

Mit Pfarrer Martin Roth, Rahel Rageth, Kirchenpfle-
gepräsidentin, Dekan Stefan Rathgeb und Vreni Hof-
mann, Präsidentin Pfarrwahlkommission

Musikalische Gestaltung:
Alexandra Forster, Orgel und E-Piano
Barbara Brunner-Roth, Geige
Anschliessend Apéro Riche
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Die Quelle aller Gesundheit ist Vitalität – pure  
Lebensenergie. Die faszinierende Welt des  
Qi Gong öffnet dazu den Weg.

Behutsame Bewegungen, Meditations- und  
Atem techniken bringen Körper, Seele und Geist  
in ein spürbares energetisches Gleichgewicht.  
Die positive Wirkung des Qi Gong ist von der  
modernen Medizin bestätigt. 

Wann immer möglich, trainieren wir in freier  
Natur. Das unterstützt effektiv die Energiearbeit 
und lüftet den Geist durch. Einfach anmelden,  
mitmachen und sich selbst Gutes tun!

VIF-Vitaltrainings
Simone Tobler

Qi Gong Kurse 2025:
Donnerstags 
9:30–10:30 Uhr

Weitere Informationen  
und Anmeldung:
076 507 34 73
info@vif-vitaltrainings.ch

Voraussetzungen: Keine

Vitaltrainings

Qi Gong – Der sanfte  
Weg zur Gesundheit

Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet



Mittwoch, 19. März
19 Uhr, Kirche Brütten
Taizé-Feier
Thema: Salbung in Betanien Joh 12,1-8
Pfarrer Martin Roth

Während der Passionszeit feiern wir auch in diesem
Jahr an 5 Abenden Taizé-Gottesdienst in der Kirche
Brütten. Wir folgen den Texten aus dem Johannes-
evangelium, singen die schlichten Lieder, tauchen in
die Stille und das Kerzenlicht ein und feiern ein ein-
faches Abendmahl. Die Gottesdienste führen durch
die Passionszeit und zum Erspüren von Gottes Gegen-
wart. Sie können auch einzeln besucht werden.
Jeweils Mittwoch ab 19 Uhr in der Kirche Brütten.

Weitere Daten und Themen: 
26. März: Einzug in Jerusalem Joh 12,12-18 
2. April: Letztes Mahl und Fusswaschung Joh 13,1-20
9. April: Liebesgebot Joh 13,31-35
16. April: Jesus, der Weg zum Vater Joh 14,1-7

Sonntag, 23. März
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Ökumenischer Gottesdienst
Pfarrer Martin Roth und Pfarrer Felix Hunger
Anschliessend Chilekafi

10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Mit Taufmöglichkeit
Pfarrer Clemens Bieler
Anschliessend Chilekafi

Sonntag, 30. März
10.15 Uhr, Kirche Bassersdorf
Sing-Gottesdienst mit Segnen und Salben
und Taufmöglichkeit
Pfarrer Paul Zimmerli
Musikalisch begleitet durch die Kantorei Bassersdorf
und die Chileband
Verabschiedung von Marlis Siegrist, Sozialdiakonin

19.15 Uhr, Kirche Lindau
Abend-Gottesdienst
Pfarrerin Marianne Kuhn und Claire Schmid

Wer sind meine Nächsten? Jesus erstellte keine Liste
dazu, als ihm diese Frage gestellt wurde. Er erzählte
eine Geschichte. Wir kennen sie alle. Diesmal sind es
drei Inputs, die von verschiedenen Seiten den barm-
herzigen Samariter beleuchten, mit Worten und Bil-
dern. Wir singen Wunschlieder, die uns mitgeteilt
wurden. Und: wir freuen uns auf Sie!
Pfarrerin Marianne Kuhn, Claire Schmid und Team

Andere Themen

Meditationsabend 
Dienstag, 18. März
19.30 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Thema: Arbeit und Spiritualität

Wenn ich professionell arbeite, wende ich meine
Skills an, suche den grösstmöglichen Erfolg und
behalte zugleich eine professionelle Distanz. Für Spi-
ritualität gibt es da auf den ersten Blick wenig Platz.
Ich suche sie allenfalls zur Erholung. Nach einer
stressigen Zeit hilft sie mir, zu mir selbst zurückzu-
finden.

Aber diese Trennung von professionellem Arbeiten
und Spiritualität sollte nicht sein. Spiritualität berei-
chert und vertieft unser Leben. Unsere Arbeit ist dann
ein wichtiger Ort, um sie zu leben und umzusetzen. 

An diesem Abend meditieren wir, was es an unserem
Arbeitsort braucht und was wir dazu beitragen können.

Wer zum ersten Mal an einem Meditationsabend teil-
nimmt, komme bitte eine Viertelstunde früher für eine
kurze Einführung. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

Pfarrer Marc Burger
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Segnungsfeier für Paare
Samstag, 29. März
18 Uhr, Kirche Lindau
Wie leichtfüssig und trittsicher das Paar dieses Hin-
dernis bewältigt! Beide schauen konzentriert auf den
nächsten Schritt. Trotzdem gehen sie den Schritt
gemeinsam, im Takt. Und sie haben einen riesen
Spass dabei. 

Erleben Sie in Ihrer Beziehung gerade eine solche
Phase? In der Sie voller Verliebtheit über jedes noch
so grosse Hindernis hinwegschweben? Dann sollten
Sie das unbedingt feiern! Oder sind sie eher stehen
geblieben und überlegen sich, wie es weitergehen
soll? Dann ist es Zeit für einen mutigen Schritt! Viel-
leicht haben Sie aber auch die Balance verloren,
schwanken, oder sind runtergefallen. Dann ist es
Zeit, dass Sie wieder aufgestellt werden und neuer
Schwung in Ihre Beziehung kommt.

All das kann Gottes Segen bewirken. Deshalb laden
wir einmal im Jahr zu einer Segensfeier für Paare in
der Kirche Lindau ein. Egal ob verheiratet, schon
lange zusammen oder frisch verliebt, alle sind herz-
lich eingeladen. Es spielt auch keine Rolle, ob Sie
Mann und Frau sind oder Männer und Frauen. Im
Zentrum steht die bedingungslose Liebe, mit der Gott
Sie als Paar zusammengeführt hat. Diese Liebe wer-
den wir segnen, stärken und feiern!

Alexandra Forster & Band sorgen für die richtigen
Liebeslieder. Anschliessend an den Gottesdienst gibt
es einen Apéro in der schön dekorierten Kirche. Und
vielleicht ist die Segensfeier ja ein guter Start in einen
wunderbaren Abend zu zweit, an dem Sie Ihre Bezie-
hung wieder einmal richtig geniessen können.

Pfarrer Marc Burger

Vorschau
Thementag Resilienz:
«Was uns stärkt und trägt»
Samstag, 10. Mai 
10 Uhr bis 14.30 Uhr
Psychologen ausgebucht – (Jugend-) Psychiatrien
haben Wartezeiten von 6 bis 12 Monate – Stress von
Kindern und Jugendlichen auf einem Höchststand –
der schulische Druck ist enorm. Dies sind Schlagzei-
len aus der Presse. Aber auch in unserer Begleitung
von Kindern, Familien und Erwachsenen ist zu spü-
ren, dass viele unter enormem Druck stehen. 

Wir alle erleben immer wieder Krisen und Herausfor-
derungen. Die einen drohen daran zu zerbrechen,
während andere diese Krisen gut bewältigen und
schnell neuen Mut schöpfen. Grundsätzlich haben
alle Menschen die Fähigkeit, grössere Herausforde-
rungen zu bewältigen. Aber bei jenen, welche die Kri-
sen besser bewältigen, ist diese psychische Wider-
standskraft, die sogenannte Resilienz ausgeprägter.
Die Forschung zeigt, dass diese Widerstandskraft in
jedem Alter gestärkt und trainiert werden kann.

Deshalb bieten wir am 10. Mai in der kath. Kirche
St.Martin in Effretikon einen Thementag zu Resilienz
an. Wir konnten Prof. Dr. em. Jürg Fricker, ehem.
Dozent und Berater an der PH Zürich für einen Vor-
trag gewinnen. Er wird zeigen, wie Resilienz entsteht,
was die wichtigsten Risiko- und Schutzfaktoren,
Chancen und Grenzen sind. Auch wenn sein For-
schungsschwerpunkt bei Resilienz in der Schule und
Familie liegt, wird Prof. Jürg Fricker den Bogen für
alle Lebensphasen schlagen. Nach einem einfachen
Mittagessen bieten wir verschiedene Workshops zu
folgenden Themen an: Spiritualität als Resilienzfak-
tor, Suizidprävention bei Jugendlichen, Kinder stär-
ken und als Familie wachsen, auch am Thema Ster-
ben und Tod, Umgang mit Leistungsdruck in der
Schule und Ressourcen im Alter. Nach diesem The-
mentag wird ihr Leben nicht glatt verlaufen. Aber viel-
leicht können Sie der nächsten Krise gelassener ent-
gegensehen.

Nähere Informationen über Inhalt und Anmeldung
finden Sie auf unserer Homepage www.ref-breite.ch

Für das ökumenische Vorbereitungsteam
Pfarrerin Monika Burger
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Beltracchi – UNVERFÄLSCHT
Wort- und Bildspektakel mit
Stefan Gubser und Mona Petri
Freitag, 14. März
20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Wie Helene und Wolfgang Beltracchi die Kunstwelt
narrten – eine kriminell schöne Liebesgeschichte.

Das geniale Künstler- und Fälscherpaar hat nicht nur
jahrelang die gesamte Kunstwelt erfolgreich hinters
Licht geführt und um Millionen geprellt, sondern
wuchs nach dem Auffliegen dieses Husarenstückes
und der nachfolgenden jahrelangen Inhaftierung in
ihrer Liebe noch inniger zusammen. 

Das fesselnde und amüsante Bühnenprogramm mit
Stefan Gubser und Mona Petri dokumentiert das
wahnwitzige Leben und die kriminell schöne Liebes-
geschichte vom weltweit berühmten Beltracchi-Paar.
Untermalt wird das Wortspektakel mit Bildern der Bel-
tracchis. Heute noch hängen gefälschte Bilder von
Wolfgang Beltracchi in internationalen Kunstmuseen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: Fr. 35.–, Jugendliche Fr. 25.–

Reservieren Sie Ihre Tickets unter:
eventfrog.ch oder weiterhin unter 052 345 14 92
oder 052 345 10 55 oder info@forumlindau.ch

Nachwuchskurs
2025 im sportli-
chen Schiessen
300m

Möchtest du als eine interes-
sante, abwechslungsreiche
Freizeitbeschäftigung das
Sportschiessen näher ken-
nenlernen?

Der Gemeindeschiessverein Lindau schenkt der Aus-
bildung der Jugendlichen im sportlichen Schiessen
grosse Beachtung und möchte den Kursteilnehme-
rinnen und -teilnehmern den Einstieg in diese Sport-
art ermöglichen.

Das Sportschiessen fördert die
Konzentration, Disziplin; aber
auch Körperbeherrschung und
Feinmotorik sind wichtige
Grundlagen für diese Sportart.

Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen ab dem
12. Altersjahr.

Kursort:         Schützenhaus Lindengüetli, Lindau

Kursbeginn:  Samstag, 29. März, 19 bis 20 Uhr

Ziel:               • Stufengerechte Ausbildung im
                      sportlichen Schiessen
                      • Den Schiesssport als Leistungs-
                      sport kennenlernen
                      • Teilnahme an verschiedenen
                      Wettschiessen
Anmeldung:
Eugster Hugo, 079 549 84 62, h.eugster@hispeed.ch 
Benz Thomas, 079 443 13 59, th.benz@bluewin.ch

Anmeldeschluss: 9. März
Kurskosten: Fr. 80.–
Die Teilnehmerzahl ist aus Sicherheitsgründen
beschränkt.

«Der Lindauer»  März 2025  Seite 12

Uhren Service Center

Chlotengasse 12    8317 Tagelswangen
Telefon 044 833 65 24
info@steinmannuhren.ch
www.steinmannuhren.ch

Öffnungszeiten 2025
Dienstag                
Freitag            
 

9 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr

9 - 12 Uhr

Oder nach telefonischer Vereinbarung

Geschlossen: 17. - 22. März 2025

 

Reservationen ab sofort
auch unter:
www.forumlindau.ch

Mona Petri und Stefan Gubser nehmen Sie mit in eine
kriminell bezaubernde Liebesgeschichte.



Leserbrief

Besten Dank für Tempo 30 in
ganz Grafstal!
Bitte führen Sie nun auch in ganz Tagelswangen
Tempo 30 ein. Unsere Schulwege, Ein- und Ausfahr-
ten unserer Quartiere werden einfacher und sicherer.
Zur Zeit entstehen auch noch weitere Wohnblöcke an
der Hauptkreuzung.

Bereits an der Gemeindeversammlung im Juni 2021
hat ja der Gemeinderat (Frau Keller-Sorg) Tempo 30
auf der Zürcherstrasse erwogen.

Unsere schnell wachsende Bevölkerung im grössten
Gemeindedorf wird weniger Lärm, bessere Luftqua-
lität, sicher mehr Kleingewerbe und vielleicht wieder
ein Dorfcafé haben!

Besten Dank für Ihr Engagement

Barbara und Roger Clausen

22. «Gröfschtler»-Treffen 2025
Wir freuen uns auf das nächste 60+ Treffen ehema-
liger Schüler und Schülerinnen der Oberstufe aus der
Gemeinde Lindau. Das Datum steht fest und wir
möchten euch bitten, den 13.September zu reservie-
ren. Einladungen mit Menuewahl und Anmeldefor-
mular werden wir an die vorhandenen Adressen zu
einem späteren Zeitpunkt versenden.

Wir freuen uns auf eventuelle Adressänderungen
oder Neuangaben an folgende E-Mail-Adresse:
60plusshgrafstal@gmail.com

OK «Gröfschtler»-Treffen 2025
Matthias Weiss und Ruth Alder

Ausgewählte
Konzerte im März
FOKUS: Podium Gitarre
Donnerstag, 13. März, 19 Uhr

ZHdK Toni-Areal,
Konzertsaal 2, Ebene 7

Mitwirkung unserer
Gitarrenlehrerin Dominika Svendova, die nach ihrem
Master in Performance Klassik als Konzert-Gitarristin
einen weiteren Master abschliesst. Werken aus
unterschiedlichen Epochen – von der Renaissance
bis zur zeitgenössischen Musik.

Fachbereichskonzert Bläser
Samstag, 15. März, 10.30 Uhr
Singsaal Schulhaus Schlimperg, Effretikon

Ein Konzert mit vielseitigen Bläserklängen: Schüle-
rinnen und Schüler des Fachbereichs Blasinstru-
mente präsentieren Ihnen Solo-Auftritte und Ensem-
blemusik und bereiten sich mit ihrem Auftritt auf das
Vorspielen beim Stufentest vor.

Fachbereichskonzert Harfe und Akkordeon
Samstag, 15. März, 14.30 Uhr
Rebbucksaal, reformierte Kirche, Effretikon

Schülerinnen und Schüler des Fachbereichs Harfe
und Akkordeon präsentieren ein vielseitiges Konzert
mit Solo- und Ensemble-Auftritten.

Musikschulkonzert Stufentest
Donnerstag, 20. März, 18.30 Uhr
Reformierte Kirche, Effretikon 

Ein stimmungsvoller Konzertabend mit fortgeschrit-
tenen Schülerinnen und Schülern der Musikschule
Alato: Im März finden wieder die Stufentests statt –
das Musikschulkonzert bietet eine tolle Gelegenheit,
die einstudierten Stücke vor Publikum zu präsentie-
ren. Freuen Sie sich auf ein klangvolles und vielsei-
tiges Programm!
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• Lavabos
• Küchen- / WC-Abläufe

• Sickerleitungen
• Kanalisationen

24 Std. Notfalldienst!

Für saubere Rohre
                und Abflüsse !

Wir wischen und reinigen für Sie Strassen, Gehwege, Park-, 

Sportplätze und Tiefgaragen mit unseren mobilen

Waschanlagen auf Rädern!

Für die Werterhaltung und Funktionstüchtigkeit Ihrer
Anlagen reinigen und kontrollieren wir für Sie:

Für saubere Strassen

                      
und Plätze !

8309 Nürensdorf, 044 836 90 27

Rohrreinigung + Schachtentleerung
Strassen- und Flächenreinigungen
Bohr- und Betonschlammentsorgung



Über den Damenturnverein
Grafstal
Bewegung hält fit und macht in der Gruppe doppelt
so viel Spass! Der Damenturnverein Grafstal bietet
ein vielfältiges Sportangebot für Frauen jeden Alters.
Ob Leichtathletik, Fitness oder Teamsport – bei uns
findet jede Frau die passende Aktivität. Neben dem
sportlichen Training legen wir grossen Wert auf
Geselligkeit und gemeinsame Anlässe.

Unser polysportives Angebot umfasst folgende Rie-
gen:

Damenriege 1
Hier steht Leichtathletik im Mittelpunkt. Technik,
Kraft und Geschicklichkeit werden in einem
abwechslungsreichen Training gefördert. Ab und zu
steht auch der Schulstufenbarren im Mittelpunkt.
Beispielsweise wird dieses Jahr wieder für das ETF
in Lausanne trainiert. 

Damenriege 2
Hier steht Spass und Bewegung im Vordergrund. Ob
Kondition, Koordination, Ausdauer oder allgemeine
Fitness - Perfekt für alle, die sich gerne vielseitig
bewegen und fit bleiben möchten.

Korbball
Für alle, die ein schnelles und dynamisches Ballspiel
lieben. Unser Team nimmt regelmässig an Meister-
schaften teil und freut sich über sportliche Heraus-
forderungen.

Volleyball
Gemeinsam im Team spielen, trainieren und an Meis-
terschaften teilnehmen – das Volleyballtraining ist
ideal für alle, die Freude am Spiel und Teamgeist
haben.

Frauenriege
Fit und beweglich bleiben – auch im Alter! Die Frau-
enriege bietet ein angepasstes Training, das die
Gesundheit fördert und die Beweglichkeit erhält.

Neben dem Training organisieren wir gesellige Ver-
einsanlässe, Ausflüge und nehmen an Turnfesten teil.
Mit ca. 130 Mitgliedern im Alter von 16 bis 85 Jahren
sind wir einer der grösseren Vereine in der Gemeinde
Lindau. Wir freuen uns über alle, die sich gerne
bewegen. 
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Montag, 20 bis 21.30 Uhr, Turnhalle / Sportplatz
Grafstal

Montag, 20 bis 21.30 Uhr ,Turnhalle Buck,
Tagelswangen

Donnerstag, 19.30 bis 21.30 Uhr, Schulhaus Buck,
Tagelswangen (Sommer)

Donnerstag, 19.30 bis 21.30 Uhr, Turnhalle Grafstal
(Winter)

Dienstag, 19.30 bis 21.30 Uhr, Turnhalle Grafstal

Donnerstag, 17.45 bis 19 Uhr, Turnhalle Bachwis,
Winterberg



Velo-Abholaktion Lindau

Velos spenden und Menschen in Afrika
vorwärtsbringen
Anfang April 2025 führt Velafrica in Lindau zum ers-
ten Mal eine Abholaktion für Velos durch. Wer ein
ausgedientes Fahrrad hat, kann es für einen guten
Zweck an Velafrica spenden. Die gemeinnützige
Organisation holt die Velos vor der Haustüre ab, die-
ser Abholservice ist gratis. Velospenden können bis
zum 25. März online angemeldet werden.

Vom 1. bis 3. April organisiert Velafrica eine Velo-
sammlung in Lindau und den umliegenden Gemein-
den. Wer zu Hause ein Fahrrad hat, das nicht mehr
in Gebrauch ist, kann ihm ein zweites Leben in Afrika
schenken. Dort sind die Velos für die Menschen von
grossem Wert. Sie erleichtern den Weg zur Schule
oder zum Markt und helfen beim Transport von
schweren Lasten. 

Bewohnerinnen und Bewohner, die ein Velo an Vela-
frica spenden möchten, registrieren es bis am 25.
März online unter www.velafrica.ch/winterthur2025. 

An den drei Aktionstagen holen es Velafrica und seine
Partner vor der Haustüre ab. Verschiedene soziale
Betriebe in der Region reparieren danach die
gespendeten Velos, bevor Velafrica sie in sieben Län-
der in West- und Ostafrika exportiert. Neu darf Vela-

frica dabei auf die Unterstützung der Arbeitsintegra-
tion der Stadt Winterthur zählen, nebst dem langjäh-
rigen Engagement der Brühlgut-Stiftung und der
Quellenhofstiftung.

Jedem Velo seine Bestimmung
«Bei unseren Partnern vor Ort sind Mountain- und
Tourenbikes besonders beliebt, da die Strassen in
vielen Regionen oft nicht geteert sind», sagt Mats
Gurtner von Velafrica. «Wir nehmen jedoch alle Typen
von Velos entgegen und solche in schlechtem
Zustand demontieren wir zu Ersatzteilen». Von der
Sammlung ausgenommen sind E-Bikes, Trottinetts,
Laufräder, Anhänger und Zubehör wie zum Beispiel
Fahrradsitze.

Ausserhalb der drei Abholtage können Velos ganzjäh-
rig an rund 300 Sammelstellen in der ganzen
Schweiz abgegeben werden, in Winterthur beispiels-
weise bei der Brühlgut-Stiftung, im Decathlon, bei
Veloplus und bei der Velostation. Weitere Abgabestel-
len in der Region sind auf der Website von Velafrica
zu finden: www.velafrica.ch/velospende 
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Ein Velo kann den weiten Weg zur Schule oder zur
Arbeit sehr erleichtern.

Velafrica in Kürze

Velafrica verbindet seit 30 Jahren Integrations-
arbeit in der Schweiz mit Entwicklungszusam-
menarbeit in Afrika. Die Organisation sammelt
ausgediente Velos, lässt sie in sozialen Einrich-
tungen hierzulande instand stellen und expor-
tiert sie danach zu Partnern in Tansania, Bur-
kina Faso, Madagaskar und weiteren Ländern.
Über 350’000 Schweizer Occasionsvelos
erleichtern den Menschen bereits den Zugang
zu Bildung, Märkten und Spitälern.

Durch den Aufbau von Velozentren entstehen
Jobs und Ausbildungsplätze rund ums Velo.
www.velafrica.ch



Lappland
Superlative der Natur
Unter diesem Titel berichtet Sepp Stierli in Wort und
Bild über eine Busreise von Mittelfinnland über den
Dreiländerstein von Norwegen, Schweden und Finn-
land, zum Nordkap, dem grossen Inarisee und eine
Flussfahrt. Dabei zeigt er nicht nur Bilder von Land-
schaften, Pflanzen und Tieren, sondern gibt auch Ein-
blick in die Lebensweise und Kultur der samischen
Bevölkerung. Die Besuche bei Samen, Angehörige
der indigenen Bevölkerung, waren ein Erlebnis
besonderer Art. Auch ein Besuch ihres Heiligen Fel-
sens gehörte zur abwechslungsreichen Reise.

Einladung zum Nachmittag für 
Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 19. März um 14 Uhr
im Bucksaal in Tagelswangen

Namibia – Tour d’Horizon

Von Menschen und Tieren, von Fülle und Kargheit,
von heissen Tagen und weitem Horizont erzählt Ihnen
Silvia Trüssel. Die Pfarrerin, die im Furttal tätig ist und
in Tagelswangen ihren Wohnsitz hat, bereist als Foto-
grafin seit bald 16 Jahren mit offenen Sinnen, Aben-
teuerlust und viel Leidenschaft das Land im südli-
chen Afrika und bringt Ihnen Bilder, Erlebnisse und
Anekdoten mit. 

Auf viele interessierte Gäste freuen sich:
Reformierte Kirche Breite
Katholische Kirche St. Martin Illnau-Effretikon,
Lindau, Brütten
Pro Senectute Ortsvertretung Lindau

Bitte benützen Sie für die Hin- und Rückfahrt den
Lindauer Bus.

Busfahrplan: 
Grafstal Oberdorf ab:   13.17 / 13.47 Uhr mit Halt in
                                Winterberg, Eschikon, Lindau
Buckstrasse ab           16 Uhr mit Halt in Lindau,
                                Eschikon, Winterberg, Grafstal
Buckstrasse ab           16.34 Uhr via Effretikon

Auf Wunsch kann ein Abholdienst organisiert wer-
den, bitte bei der Anmeldung erwähnen.

Allfällige Unverträglichkeiten oder Allergien bei der
Anmeldung bekanntgeben.

Anmeldung:
Bis spätestens Mittwoch, 12. März an:
Margrit Feierabend, maggie.feierabend@bluewin.ch
oder 052 347 13 34

Sofern das Telefon nicht abgenommen wird, erfolgt
schnellstmöglich ein Rückruf.
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Alte Winterthurerstr. 88
8309 Nürensdorf
Tel. 052 345 24 33  

info@meili-schreinerei.ch 
www.meili-schreinerei.ch
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Reisen Sie in das unvergleichliche Namibia



Wanderungen
2025
Bald startet die Wandersai-
son 2025. Wir werden von
März bis Oktober neu pro
Monat drei Wanderungen
anbieten, eine Kurz-, Tages-
und neu eine Halbtageswan-
derung. Dabei können Senio-
ren sich austauschen und
den sozialen Kontakt, pfle-
gen.

Kurzwanderungen
Wanderzeit ca. 1½ Std. (vor- oder nachmittags) in der
näheren Umgebung. Diese Wanderungen sind kos-
tenlos und finden bei jeder Witterung statt. Startorte
sind abwechslungsweise Winterberg, Lindau, Tagels-
wangen oder Grafstal. Die Ausschreibung erfolgt im
«Lindauer» mit den Infos der Wanderleiter.

Halbtageswanderungen
Wanderzeit ca. 3 Std. nachmittags, finden ausserhalb
der Gemeinde, statt. Hin- und Rückfahrt mit dem ÖV.
Der Treffpunkt ist immer beim Bahnhof Effretikon.
Die Ausschreibung erfolgt im «Lindauer» mit den
Infos der Wanderleiter. Anforderung, Wanderzeit,
Kosten, Anmeldungstermin etc.

Tageswanderungen
Die Tageswanderung startet mit dem Bus ab Stand-
ort. Die Wanderzeit bis zum Mittagessen beträgt ca.
2½ Std. und am Nachmittag nochmals 1½ Std. bis
zum Etappenziel. Danach treten wir mit dem ÖV die
Heimreise an.

Die Ausschreibung erfolgt im «Lindauer» mit den
detaillierten Infos der Wanderleiter. Anforderung,
Wanderzeit, Kosten, Anmeldungstermin etc.. Bei
allen unseren Wanderungen gilt: Versicherung ist
Sache der einzelnen Personen.

Das Programm für die Wanderungen in der
ersten Jahreshälfte:
Dienstag, 11. März:    Kurzwanderung ab Winterberg
Donnerstag, 27. März: Hedingen – Zufikon
Dienstag, 8. April:       Halbtageswanderung
                                  Volketswil – Effretikon
Mittwoch, 23. April:    Amriswil – Bischofszell
Dienstag, 6. Mai:        Kurzwanderung
                                ab Tagelswangen
Mittwoch, 21. Mai:      Flaach – Rorbas
Dienstag, 10. Juni:     Kurzwanderung morgens
                                ab Tagelswangen
Dienstag, 24. Juni:     Türlersee – Mettmenstetten

Die Wanderleiter freuen sich über viele Teilnehmer.

Ivana Häberling
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Beratung, Projektierung und Installation von 
Heizungsanlagen und Alternativheizungen 
PV-Anlagen, Unterhalt/Reparatur
Sanitäre Installationen

H.P. Hebeisen,
Heizung und Sanitär AG
Rigacher 5
8315 Lindau

Tel. 052 345 19 49
info@hebeisenag.ch
www.hebeisenag.ch

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 

Mittagstisch

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 5. März, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

oder per Mail
mittagstisch@chinderhuus-ziczac.ch

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 13. März, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 20. März, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefonnummer 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 27. März, 11.30 Uhr

Anmeldung bis zum Vorabend
Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 2. April, 12 Uhr

Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages
Telefon 052 343 74 26

oder per Mail
mittagstisch@chinderhuus-ziczac.ch

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 



Kurzwanderung

Dienstag, 11. März

Start:    14.06 Uhr, ab Winterberg Dorf
Ziel:       beim Café Raindli

Anreise zum Start individuell. Eine Anmeldung ist
nicht nötig.

Wanderzeit:
1 ½ Std., Schwierigkeitsgrad: leicht, praktisch alles
gerade aus.

Bei Fragen melden Sie sich bei Katharina Maag
079 548 99 10

Wanderung

Donnerstag, 27. März

Hedingen – Rottenschwil – Zufikon Emaus

Unser Kafi geniessen wir im Restaurant Post in Hedin-
gen. Anschliessend halten wir auf den Weiler Zwillikon
zu, um dann über das Zelgli ins schöne Jonental zu
gelangen. Die Jonen begleiten wir, bis diese in die
Reuss mündet. In einer Waldlichtung, gegen Ende des
Tobels, ist die Wallfahrtskapelle Jonental. Hier halten
wir kurz. Von Jonen sind wir bald an der Reuss und
erreichen in Kürze die Brücke Rottenschwil und das
Restaurant Hecht, wo wir zu Mittag essen. Am Nach-
mittag geht es weiter der Reuss entlang bis zur Holz-
brücke Dominilochstäg. Über den Steg wechseln wir
auf die andere Flussseite und durchqueren den Wald
bis Emaus. Fahren dann mit dem Bus nach Bremgarten
und mit dem Zug bis Dietikon sowie Effretikon.

Wanderzeit:
Vormittags 2 ¾ Std., Nachmittags 1 ¼ Std.,
Wanderung mittel

Hinfahrt:
Grafstal         ab     07.16 Uhr        Engelacher (Bus 
                                                  657/650)
Winterberg   ab     07.23 Uhr 
Lindau          ab     07.27              
Tagelswangenab     07.29 Uhr        (Herdlen)
Effretikon      ab     07.44 Uhr        Gleis 3, S7
Hardbrücke   ab     08.11 Uhr        Gleis 4, S5
Hedingen      an     08.34 Uhr

Rückfahrt:
Zufikon Emausab     15.18 Uhr        Bus 231
Bremgarten   ab    15.34 Uhr        Gleis 1, S17
Dietikon        ab     16.04 Uhr        Gleis 4, S19
Effretikon      an     16.38 Uhr        Gleis 6, 
Effretikon      ab     16.55 Uhr        Bus 650/657 
(Tagelswangen-Oberwis, Lindau, Grafstal)

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz

Mittagessen:
Blumenkohlcrèmesuppe oder chrüz und quer
gemischter Salat als Vorspeise, Schweinsgeschnet-
zeltes Jägerart mit Teigwaren und Mischgemüse,
Vegi: Kartoffel-Gnocchi an Tomatensauce
Preis Fleisch: Fr. 20.50, Vegi: Fr. 18.50

Kosten:
Kollektiv mit Halbtax Fr. 14.– (Lindauerbus inkl.)
Unkostenbeitrag Fr. 5.–

Anmeldung:
Dienstag, 25. März, 20 bis 21 Uhr per Telefon
052 343 76 62 (erichuntersander@gmx.ch)
Handy Wandertag: 079 800 09 69
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Nordic – Walking – Treff

Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vitaparcours

Jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache der
Teilnehmenden.

April-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 24. März

                                18 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 3. April

+41 44 836 48 01
o昀ice@schippert.ch
schippert.ch

IHR EXPERTE FÜR 
HAUSHALTGERÄTE

Verkauf, Reparatur und Instandhaltung von 
 verschiedenen Haushaltgeräten mit mehr als  
30 Jahren Branchenkenntnis.
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Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   

Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Wundberatung- Wundbehandlung im Eigenheim
Daniela Mitzscherling, mobili-wund-aengel@gmx.ch                                          079 441 34 38

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87

«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (jeweils 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
April-Nummer             Montag, 17. März              Montag, 24. März              Donnerstag, 3. April
Mai-Nummer               Montag, 14. April              Montag, 14. April              Donnerstag, 24. April
Juni-Nummer              Montag, 19. Mai                Montag, 26. Mai                Donnerstag, 5. Juni
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Veranstaltungen

Donnerstag,      6.   März           Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Samstag,          8.   März           Strickhofball, ab 20 Uhr, Strickhofareal, Eschikon

Dienstag,        11.   März           Senioren Wandergruppe Lindau, Kurzwanderung, Start 14.06 Uhr, ab Winterberg Dorf

Donnerstag,    13.   März           lebensphase3, Vortrag J. Stierli «Lappland – Superlative Natur», 14.30 Uhr, Stadthaussaal, Effretikon

Freitag,           14.   März           Forum Lindau, «Beltracchi – Unverfälscht» mit Stefan Gubser und Mona Petri, 20 Uhr, Bucksaal,

                                               Tagelswangen

Mittwoch,        19.   März           Pro Senectute, Seniorinnen- und Seniorennachmittag, 14 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Samstag,        22.   März           Bring- und Holtag, Ralph Ernst AG, ab 8 Uhr, Tagelswangen

Dienstag,        25.   März           Unterhaltsgenossenschaft Lindau, GV, 19.30 Uhr, Restaurant Riet, Tagelswangen

Donnerstag,    27.   März           Seniorenwandergruppe Lindau, Wanderung, Hedingen – Zufikon Emaus

Donnerstag,      3.   April            Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Abfallkalender März
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
05.03.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
06.03.2025 Grüngut ganze Gemeinde
11.03.2025 Häckseldienst Winterberg
12.03.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
12.03.2025 Häckseldienst Grafstal/Kemptthal
13.03.2025 Häckseldienst Lindau
13.03.2025 Grüngut ganze Gemeinde
14.03.2025 Häckseldienst Tagelswangen
17.03.2025 Altmetalle Grafstal/Kemptthal, Winterberg
18.03.2025 Altmetalle Lindau, Tagelswangen
19.03.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
20.03.2025 Grüngut ganze Gemeinde
26.03.2025 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
27.03.2025 Grüngut ganze Gemeinde

*Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Gemeindeverwaltung Lindau

Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21, Tagelswangen
Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8.00 Uhr bis 12 Uhr

«Leihen statt kaufen»

Neu können in der Bibliothek Lindau Küchen-
geräte ausgeliehen werden, die man nur kurz-
fristig braucht oder einmal ausprobieren
möchte. Wer hat Interesse an einer Popcorn-
oder Zuckerwattemaschine für die nächste
Party oder ein Waffeleisen für den 
Sonntagsbesuch?

Bibliothek Lindau,
Hinterdorfstrasse 2,
8315 Lindau,
https://lindau.biblioweb.ch

Unsere Öffnungszeiten:

montags 17.00 bis 19.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.30 Uhr
donnerstags 15.30 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.30 bis 12.00 Uhr


